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Nach einer erfolgreichen Bewerbung nahmen Verena Drummer, Leonie Fischer, Marc Daxhammer 
und Ina Krakau, Studierende der Uni Bamberg am 3. Dezember 2016 für den Lehrstuhl BWL, insb. 
Betriebliche Steuerlehre an der Regionalen Qualifikation des KICC in der Münchener 
Niederlassung von KPMG teil.  
Nach der Begrüßung und Auslosung der Präsentationsreihenfolge, stand zunächst ein Kennlernspiel 
auf dem Programm, um das betreuende Team von KPMG und die Teilnehmer der anderen 6 Teams 
kennenzulernen. Da wir vom Team „4 Uni Bamberg“ erst an vierter Stelle in die Bearbeitung der 
Fallstudie gehen sollten, konnten wir zuvor noch die Chance zum CV Check nutzen und Gespräche 
mit KPMG Mitarbeitern aus den verschiedenen Abteilungen führen. Anschließend ging es für uns 
ab 13 Uhr in die 120 minütige Ausarbeitung der Fallstudie, an die sich eine 15 minütige 
Präsentation der Lösungsvorschläge in Englisch anschloss. Die Fallstudie beinhaltete Informationen 
zum zu beratenden Unternehmen, einem vor allem in Dubai ansässigen Unternehmen, dass 
ausgehend von dem bestehenden Luxushotel vor Ort, seine Präsenz in Dubai stärken, aber auch 
weitere Wirtschaftsräume der Welt, namentlich USA, Europa und Asien mit weiteren Hotels auch 
der höheren Mittelklasse, erschließen wollte. Nach Vorstellung der Lösungsvorschläge vor einer 3-
köpfigen Jury musste sich das Team weiteren Detailfragen stellen. Vor Bekanntgabe der Sieger, 
stellten zwei Mitarbeiter der KPMG eine mögliche Musterlösung des Falles vor.  
Dank der guten Ausarbeitung und Präsentation einer innovativen Idee für den Kunden wurde das 
Team „4 Uni Bamberg“ anschließend mit dem dritten Platz und einem Preisgeld belohnt. Mit dem 
Abendessen in lockerer Atmosphäre, fand der spannende Tag in der Strategieberatung einen tollen 
Abschluss.  
 

 


